
ift

s t
geh

ten

3 Beilage zu Nr 74 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saulkreis

Herzogin Wilhelm zu Mecklenburg
Herzogin Withelm zu Mecklenburg geb Prinzeſſin Alexandrine von

Preußen iſt auf Schloß Marly bei Potsdam geſtorben Die verſtorbene
Herzogin Witwe Alexandrine zu Mecklenburg eine Schweſter des Prinzen
Albrecht von Preußen wurde am 1 Februar 1842 zu Berlin geboren
Sie vermählte ſich am 9 Dezember 1965 mit dem Herzog Wilhelm
zu Meckienburg dem zweiten Sohne des Großherzogs Paul Friedrich und
der Prinzeſſin Alexandrine von Preußen Schweſter Kaiſer Wilheims I
Der Herzog befehligte 1866 als Generalmajor eine leichte Brigade im
Kavalleriekorps der erſten Armee und 187071 als Generalleutnant die
6 Kavallerie Diviſion Jm Jahre 1873 wurde er zum Kommandeur der
22 Diviſion in Kaſſel ernaunt aber ſchon im folgenden Jahre à la suite
geſtellt Der Ehe entſtammt eine Tochter die Prinzeſſin Charlotte welche
mit dem Prinzen Heinrich VIII von Reuß vermählt iſt

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Verlin 27 März
Das Haus iſt ſchwach beſetzt Am Bundesratstiſch von Tirpttz

Erbprmnz zu Hohenlohe Dr Helfferich Auf der Tagesordnung ſteht
zunächſt die di ue Beratung des Geſetzes betreffend Uebernahme einer
Garantie des Reiches inbezug auf eine Eiſenbahn von Duala nach
den Manengubabergen Der Geſetzentwurf wird ohne Debatte definitiv
genehmigt

Hierauf ſetzt das Haus die zweite Beratung der Novelle zum Flotten
geſetz fort

Abg Dr Spahn Ztr ſchwer verſtändlich erklärt daß ſeine Partei
vorbehaluich der Rege ung der Deckungskoſten für die Novelle ſtimmen
werde Gegen die Agitation des Frottenvereins ſoweit ſie ſich daraut
beſchranke das Volk über die Bedeutung der Flotte aufzuklären habe er
nichts einzuwenden Entſchieden gemißbilligt werden müßte aber eine
Agitatnon die unſere Floite als minder vertie hinſtelle und einen über
ſtürzten Bau neuer Schiffe ſordere Er freue ſich daß ſich auch der
Staatsſekretär dagegen ausgeiprochen habe Die Vorwürfe des Abg Bebel
gegen das Zentrum ſeiten unberechtigt das Zentrum habe ſeine Stellung
zur Flottenfrage nur geändert weil ſich die Verhältniſſe geändert hätten
Das Depiazement unſerer Schiffe müſſe nach den Erfahrungen des ruſſiſch
japaniſchen Kr eges unbedingt vergrötzert werden Auch müßten wir dammn

rechnen daß Engiand und Frankreich geſchioſſen gegen uns vorgingen um
daher wirk am einer Blockade unſrer Küſten zu begegnen ſei es nörig
geweſen unſre Florte zu vergrößern

Altg Frhr von Richthofen konſ meint es ſei mit hoher Freude
anzuerlennen daß die Einſicht von der Notwendigkeit der Florte in immer
weiteren Voitkstreien platzgreife Die Flottenbegeiſterung ſei ſtets ein
Barometer für die Reichsſeele geweſen Uferloſen Plänen nachjagen wollten
auch die Konſervarwen nicht ſie wouten nur das bewilligen was im Jn
tereſſe unnes Handels und des Schußes unſerer Küſten notwendig ſet

Abg Dr Müller Sagan reiſ Vp verlieſt eine Erklärung daß feine
Freunde bereit jeien der Vorlage zuzuſtimmen und die Schiffe im Rahmen
des Etats zu bewilligen Sie ſeien jedoch nach wie vor Gegner der
Bindung denn dieſe ſei überflüſſig Auch verlangten ſie daß die Koſten
auf die nagähigen Schultern gelegt würden und hätten deshalb den An
nag auf Einführung einer Reichsvermogensſteuer geſtellt

Staatsſetretär von Tirpitz Jch freue mich dag der Abg Dr Müller
und ſeine Freunde die Forderungen der Regierung als berechtigt an
erkennen Jch bedaure aber daß ſie auch jetzt nicht dem Flottengeſetz an
ſich zuſiimmen wollen Man darf die Bedeutung des Flotienge etzes nicht
unterſchätzen Ohne das Flottengeietz würden wir unſere Fiotte nie ſo
haben ausbauen können wir hätten nie erreicht daß unſre Flotte jetzt der
ſranzöſiſchen gleich iſt Die konſtitunonellen Bedenken des Vorredners
jann ich nicht teilen Der S 5 des Flottengeſetzes gibt doch dem Reichs
tag das Recht in jedem Etat all jährlich die Schiffe zu bewilligen Eine
Bindung des Reichstags beſtegt alſo nicht wenn die Regieiung auch an
mmmt daß nur in Ausnahmefallen ern Schiff abgelehnt wird Jch hoffe
daß der Vorredner ſich deshalb die Frage nochmals üderlegt und ſchließlich
doch auch der Novelle ſeine Zuſtimmung geben wird

Am Vorchiag des Präſidenten Grafen Balleſtrem wird jetzt auch der
Annag Ablaß neij Vp auf Einjührung einer Reichsvermögensſteuer
m zur Devaite geſtellt

Abg Graf v Arnim Rp führt aus daß feine Freunde der Vor
lage zuſtimmen würden da ſie von der Norwendigkeit derſeiden überzeugt
ſeien Er hade jedoch die Empfinoung daß wir angeſichts der beſchleu
nigten Flonendauten anderer Länder zu langſam bauten Vielleicht könn
ten wu doch etwas ſchneller bauen Die Poinit der Soztaldemokraten
die jede Flottenvorlage abiehnten ſei nationaler Selbſimord Aber die
Arbeiter dächten noch nicht alle jo wie Herr BVebel bei ihnen hätte das
Wort Vateriand noch einen guten Klang Der Flottenverein habe ſicher
Großes gewitt wenn er auch takriſche Fehler degangen habe Aber ein
Mann vie Bedel habe doch ſicher kein Recht ſich über die Agitation
anderer Leute zu beſchweren Bedauerlich ſei es auch daß verab iedete
Marmeoiſſiziere an unſerem Flonengeſez und unſeren Schiffen ſortgen t
Krink übten Man müſſe Vertrauen zu unſerem Reichésmarmeamt haben
das von der Sache doch wohl etwas mehr verſtehe als dieſe Offiziere die
nur kurze Zeu gedient hätten

Abg Müller MNeiningen fr Vilsp begründet den Antrag auf Ein
führung einer Reichsvermögensſteuer und tritt der Anſicht entgegen daß
dieſer Anrag in die Steuertommiſſion gehöre Die Steuertommiſſion habe
ihre Aufgabe überhaupt ganz falſch aufaeſatzt Sie ſei nicht dazu beruſen
täglich mit neuen Steuerprojekien weite Kreiſe zu beunruhigen ſondern
nur die die Regie angsvorlage zu beraten Die Reichevermögensſteuer
läßt ſich ohne veriaſſungemäßige Schwierigteiten und ohne die Jntereſjen der
Einzelſtgaten zu geſährden einführen Seibſtoerſtändhch ſolle neben ihn
die Reichserdjwantsſteuer beſtehen Wenn die Crrräge der Reicheèvermögene
ſteuer in einem Jahre für die Flouenausgaden nicht ganz nötig ſeien
ſolle nur eine entſprechende Anzahl von Monatequoten der Reichs

Sſteuer erhoben werden Das entſpreche dem tonſtitunonellen Ge
danten Die Gegner der Reichsvermögensneuer wollen keine Heranziehung
der wohlhabenden Klaſſe für pantotiſche Zwecke Gerade die Herren die
immer nationale Töne anzuſchiagen liebten verſagten wenn ſie ſelbſt Geld
beiſtenern ſollten Der Patrionsmus auf Koſten anderer ſei nicht viel wert

Schapſekretär Frhr v Stengel ertiärt der Antrag auf Einführung einer
Reichsveimögensſteuer habe ihn nicht wenig überraſcht Der S 6 des

e dieibe natürlich unverändert beſtehen Der Vorredner habe
Flo Abſicht verſjolgt hier im Plenum eine ausführliche Debatte

Donnerstag den 29 März 1906
über die ganze Finanzreorm herdetzurühren Darm werde er ihm nud
folgen Schon in der Steuertommiſſion ſeien von der Regierung die
Gründe gegen eine Reichseintommen und Vermögensſteuer gellend gemacht
und von der Mehrheit der Kommiſſion gebilligt worden Jezt nun ver
ſuche man über den Kopf der Kommiſſion hinweg hier im Plenum dieſe
Siteuern zur Verhandlung zu bringen Er enthalte ſich einer näderen
Kritik eines ſolchen Verfahrens und überlaſſe das Urteil darüber dem
Hauſe Unruhe lmts Für das Reich dürfe man nur indirekte Steuern
einführen auch die Erbſchaftsſteuer ſei als Umjaßſteuer eine induekte und
tene direkte Sieuer und werde auch in Preußen im Etat der induekten
Steuern geführt Er bitte um Ablehnung des Antrags auf Einführung
einer Reichsvermögensſteuer

Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſ tritt für die Flotten
novelle ein Theoreirſch ei auch ihm der Antrag auf Einführung emer
Reichsvermögensſteuer ſympathiſch Aber hier gehöre er micht her Unjre
Ueberlegenheit an Marinepertonal müſſe auch ausgenutzt werden indem
man für dies Perional auch eine ordentliche Fiotte ſchaffe

Abg Mommſen fr Vg meint die übertriebene Flottenagitation
verurſache mehr Schaden als Nutzen Darum ſchadet auch der Flottenverein
und er richtet an alle Mitglieder den Appell die Agitation auf das Maß zu
rückzuführen das nicht mehr ſchadet Das als noiwendig Erkannte müſſe auch
bewilligt werden und ſeine politiſchen Freunde ſtimmten ohne Zögern für
die Flottengeſetznovelle da ſie jachlich begründe ſei Vielleicht kämen wir
mit der Vergrößerung des Deplacements ſchon etwas pät Das Fiotten
geſetz habe erſt der Marine die notwendige ruhige und ſtetige Emwicklung
gegeben Für direkte Reichsſteuern ſeien auch ſeine polinſchen Freunde auch
der verſtordene Abg Rickert ſei ſtets dafür eingetreten Uebrigens ſei ſeiner
Anſicht nach auch die Erbſchaftsſteuer zweifellos eine direkte Steuer Ob
es allerdings praktiſch ſei jetzt einen ſolchen Annag auf Einführung einer
Reichsvermögensſteuer zu ſtellen ſei eine andere Frage jedoch werde er
für dieſen Annag ſtimmen

Finanzminiſter von Rheinbaben Zu meinem Bedauern werden auch
der Abg Mommien und ſeine Freunde für den Antrag Ablaß
ſtimmen Jch kann deshalb meine ſchweren Bedenken gegen dieſen Antrag
nicht verſchweigen Seltſam iſt es ſchon daß dieſer Antrag hier eingebracht worden
iſt während ſich die Steuerkommiſſion abmüht einen Ausweg zu finden Das
heißt doch die Arbeiten der Kommiſſion zerrümmern Die Kommiſſion
verdient ein beſſeres Lob als ihr hier erteilt iſt Herr Mommjen meint
die Vermögensſteuer ſei leicht einzuführen Nun noch viel leichter iſt es
doch die Vorſchläge der Regierung die Beſteuerung von Vier und Tabat
anzunehmen Lachen links Jch dalte es dagegen für ſehr ſchwer ja
für unmöglich eine Steuer die lediglich anf preußiſche Verhältniſſe zu
geſchnitten iſt in den andern Bundesſtaaten einzuführen Jch gla
Bayern Würnemberg ja ſelbſt die Hanſeſtädte werden ſich ſchönſtens de
danken ein preußiſches Geſetz ſich auflegen zu laſſen Die Reichs
vermögensſteuer iſt aber auch aus anderen Gründen nicht gangbar Die
Finzelſtaaten können die direkten Steuern nicht entbehren wenn man ſie

nimmt bringt man ihre ganzen Fmanzen in D
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ihnen Unordnung DieEinzelſtaaten haben ſchon mit der Erbſchaftsſteuer ein giogzes Entgegen
kommen gezeigt Die eme Hand haben ſie Jhnen gereicht jetzt wollen Sie
auch die andere Dagegen müſſen wir uns doch wehren Jch bitte Sie
deshalb lehnen Sie den Antrag Ablaß ab

Abg Büſiug nil Als Vorſitzender der Steuerkommiſſion muß ich
die Angriffe zurückweiſen die hier gegen die Sieuerkommiſſion erhobeu
ind Die Kommiſſion hat nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen gearbeitet
Wenn jemand kommt und ſagt Jch kann es beſſer machen der ſoll uns
willkommen ſein Aber mit der bloßen Negatwe verſchonen ſie uns Die
Kommiſſion will nur praktiſche Arben leiſten ſie hat nur ſolche Steuern
angenommen die nicht nur hier im Hauſe ſondern auch bei den Ver
bündeten Regierungen Zuſtimmung finden werden Die Kommiſſion will
das Erreichbare alles andere iſt graue Theorte Die Vermögensſteuer iſt
übrigens ſchon in der erſten Leſung abgelehnt worden Was hat es alſo
für einen Zweck ſie hier noch einmal wieder einzubringen Soll ſie denn
noch einmal mit denſelben Gründen wieder verworfen werden Jch bitte
Sie deshalb lehnen Sie den Antrag Ablaß rundweg ab

Abg Bruhn wirtſch Vg ſpricht ſich für die Fiottenvorlage aus und
polemiſiert gegen den Abg Bebel

Abg Bebel Soz führt aus daß ſeine Partei dem Antrag Ablaß
zuſtimmen werde obwohl ſie nicht mit allen Einzelheiten einverſtanden ſei
Die Beſchlüſſe der Steuerkommiſſion hätten den denkbar ungünſtigſten
Eindruck gemacht ſie befände ſich in ſteriger Verlegenheit und ſcheine ſelbſt
nicht zu wiſſen was ſie wolle Gegen die Ermührung direkter Reichs
ſteuern gäbe es gar kein Bedenken das einzigſte Bedenken ſei der fehlende

der Verbündeien Regierungen Man müßte daher der Regierung
einfach ſagen Friß Vogel oder ſ Ohne direkte Reichsſteuern keine
Fiotte Redner wendet ſich dann gegen den Staatsſetretär von Tirpiy
Daß Deutſchland holiert ſtehe ſei eine Folge der Feyler unſerer Diplomatie
da könne man doch nicht verlangen daß das Volk für dieſe Fehler diute
und neden dem ſtarken Heere auch noch eine ſtarke Flotte bezadle Der
Staatsſekretär habe ſich auch auf den Abg Calwer und die Soz Monats
hefte berufen Zu verwundern ſei es nicht wenn ſich in einer ſo großen Partei
auch mal ein weißer Rabe befinde Großze Heiterkeit Außerdem ſei Calwer
doch zu ganz anderen Schliſſen gekommen als der Staatsſetreiär es dar
geſtellt habe er habe ausdrücklich die Frage verneint daß die Arbeiter zu

England fei uns ſters freundlich
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gegenübergetreten es liege nicht der geringſte Grund zu einem Zerwürfnis
mit England vor aber trotzdem täten unſere Fiottenenthuſiaſten alles um
die Gefahr eines Zerwürſniſſes mit England heraufzubeſchwören Jm

r ürde 5 Veſfd vwwul ſür er rnZukunſtsſtaat würde das Geld das et fur Heer und Flottie ausgegeben

r dirferenewürde für produktive verwandt Lachen rechts dann würden die
Arbeiter weit mehr Arbeit haben als jetzt Ein gioder Ummng ſei es daß
jetzt ſo viel ohne Zuſtimmung d e ags geſchee ſo ſei jetzt für die
Offiziere ein Zehnmillionenfonds geſammelt ohne daß der Reichstag eiwas
davon erfahren habe

Abg von Oldenburg lkon wenn der Abg
Reichskanzler würde würden wir in der auswärtigen Politik fortgeſetzte
Blamagen uns zuziehen Heiterkeit Wenn das Anſehen Deutſchlande
in den letzten Jahren wirklich geſunken ſet ſo liege dies nur daran daß
die Sozialdemolraten unmer Deutſchland vor dem Auslande herabjeßten
Die Floue ſei kein liberaler Gedanke Die Li hätten früher bei
der Armeereorganiſation verſagt und ohne dieſe Reorgantiation würde es
kein Düppel Königgrätz oder Sedan geben Die Verhältniſſe hätten ſich
tatjächſich geändert eigentlich mügte der Fiottenverein Herrn Delcaſſs zum
Eorenmitglied ernennen Wir könnten freilich keine ſ0 ſtarke Flotte wie
England bauen aber unſere Flotte müßte doch ſo ſtark ſein daß England
im Kampf mm der deutſchen Flotte Gefahr laufe ſeme Vormachtitellung
zu verlieren Er hoffe es noch zu erleben daß au dem Königsplatz eine
Säule mit Schiffsſchnäbeln aufgeſtelli werde Große Heiterkeit Hoffent
ſich würde man ſpäter ſagen können Der Reichstag von 1906 ſtand auf
der Höhe der Zeit

Abg Dr Spahn nimmt die Steuerkommiſſion gegen die Angriffe des
Abg BVebel in Schuyh

Hiermit ſchlietz die Diskuſſion Die Abſtimmung über den Antrag
Ablaß iſt eme namentliche Für den Antrag nmmen 63 dagegen
95 Abgeordnete während 5 ſich der Stimme enthalten Der Reichstag iſt
alio bei Anweſenhent von 163 Mitguedern nicht beſchlußfähig Die
Sitzung muß abgebrochen werden Nächſte Sihzung Mittwoch Wahl
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prüfungen und Reſt der heutigen Tagesorduung beginnend mit dem
Marine Etat Außerdem Militär Etat

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle den 27 Mär
Ein gemütlicher Familienſkat iſt doch eiwas ſchönes ſo dachten

die Ardeuer Kart Pelerſohn Meißner und Schönfeld aus Schkeudiß
als ſie einen Starklub gründeien Ein vierter Mann wurde herangezogen
und deſchloſſen am Sonnabend jeder Woche von S Uhr zu ſpielen
und jede Unpünktuchten um Kommen mit 20 Pig Strafe zu belegen So
wurde denn regelmäßig in der feſtgelegten Zeit geſpielt und alles ging ge
mütlich zu Am 6 Januar aber ſehlte Peterſodn beim Veginn des Spieis
und als er gegen I0l Uhr kam war er in fidelſter Summung Er
datie mehr gen unken als gerade nöng war hatte aber auch als Sühne
für ſeine Unpänklichkeit vier Flaſchen Bier mitgebracht Als nun un
101 Uhr wie immer das Spiel abgeſchloſſen und der Gewinn notiert
war drängte Peterjohn zum nochmaligen Beginn des Spieles Die Mit

m v

ſpieler waren keine Unmenſchen bewilligten noch eine Stunde und ſo

wurde das Spiel um II Uhr geſchloſſen mu emem Um ſaß von 49 Pfg
Dieſe 49 Pfg wurden aber zum Zankapfel denn die Marorität beſtimmte
1 Pig für Frau Schömeld als Lampengetd und 48 Pig zur gleichmäßigen
Verteilung da um 101 Udr der Kaſſentkat beendigt war und dieſer
zweite Skat gegen die Spiehregeln verſtieß Peterſohn wollte aber von
einer Verteilung nichts wiſſen und daher kam es zum Wortwechſel
Peterſohn lief heraus kam aber bald darauf zurück in die Schön
feldiche Wohnung und grtff Schönfeld an Nun wurde er
ſam entiernt wobet er Meißner mit einem harten Gegenſtand
angeblich einem ſtumpfen Meſſer ſchtug Dieſer aber drehte den
Spießz um entriß Peterſohn die Waffe und ſetzte ihm derart
daß er ſieben erhebliche Verletzungen erlitt und wie ein Zeuge be
tundete der Hausflun mit Bkutſpuren und Blutlachen defleckt war als ſei
das Bum tnerweiſe gefloſſen Meißner ging nun in ſeine Wohnung
Peterſohn kam aber mit einer Ax bewaffnet wieder als Weißner ſich
gerade niederlegen wollte Peterſohn brühlte durch das Haus Der H
muß heute noch ſterben ſchlug mit der Axt gegen die verſchloſſene Stuben
tür bis die Türfüllung herausflog und er eindengen konnte Meißner
fiel ihm aber noch rechtzeitig in die Arme und ſo entſtand ein wildes
Ringen wohl an 20 Minuten lang wobei Peterjohn ſeine Diohung oft
wiederholte und gemeine Schimpfwörter gebrauchte Auf die flezendliche
Frage der Frau Meizner Ach Gott was ſoll denn aus mir und dem
Kinde werden rief der Wütertch Sie können auf dem M ſchlafen
Schließlich gelang es Meißner das Beil zu errmngen und ſo die erſte Ge
ſahr abzuwenden Durch Hinzutritt von andern Perſonen wurde daun
die Schlacht beendet zumal Peterſohn matt geworden war Metßner hat
dann von dem Vorfall Anzeige erſtattet Das ärztliche Atteſt des Peter
on zeigte daß er allerdings von Meißner ſchlimm mißdandelt war doch
konnte er nicht leugnen den Streit proooziert zu haben Er leugnete
nicht einmal zuerſt geſchlagen zu haben jedoch will er von den Vorgängen
in der Meißner ſchen Wohnung nichts wiſſen da er durch Trunkendeit
narken Blutverluſt und Schläge auf den Kopf offenbar in einen bewußt
loſen Zuſtand verſetzt worden ſei ſo daß ihm S 51 des Statgeſetzbuches
zur Sette ſtede Die Strafkammer hielt den Angeklagten ader doch des
vausfriedensbruchs der Beleidigung Bedrogung und Körpewerletzung
ichuldtg und erkannte auf 5 Monate Geängnis

Soweit geht die Freundſchaft nicht Der Landwirt Kohlen
händler und Spediteu Friedrich Ohme aus Schkeuditz war vom Schöffen
gericht zu Schkeuditz zu 1 Woche Gefängnis verurteilt worden weil er dem

J 7 Ballen Stroh geſtohlen haben ſollte Er hatte gegen
e Vor der Strafkammer wurde feſtgeſtellt

daß Ohme und J als Nachbarn in freundſchaſtüchen Verbältmiſſen ge
ſich gegenſeitig Gefälligkeiten wenn auch gegen Bezahlung er
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endenLandwirt
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wieſen hatten und erſt durch dieſen Vorſall in Feindſchaft geraten ſind
Ohme hatte nämlich eines Tages auf dem Felde Kartoffeln ausnehmen
laſſen und da es regnete dem Knecht befohien die Kartoffein in den
Säcken nach Hauſe zu fahren ſtatt zur Miete denn das gehörige Stroh
zum Zudecken war nicht mitgenommen Der Knecht aber wollte klüger
als ſein Herr ſein und riet wenn J auf dem Felde ſei doch gleich von
deſſen Diemen Stroh zu nehmen da dieſer wohl nichts dagegen haben
würde Es war unterdeſſen dämmerig geworden und der Knecht jah
wie J angefahren kam Ohme darauf dem Knechte er ſolle nur
ainfahren und aufladen er Ohme wolle unterdeſſen mit J reden
Der Knecht fuhr hin iud auf und Ohme ging J entgegen kehrte aber
wieder um als er merkte daß J auf den Weg gebogen war der zum
Bahnhof führte Aber auch J hatte den Vorgang an ſeinem Diemen
geſehen und war ſchnell zurückgekommen Nun trat ihm Ohme entgegen
und ſagte daß er Stroh genommen doch J fuhr in ſeinem anſchemend
verechtigten Zorn fort denn ſoweit gedt die Freundſchaft nicht erklärte
J heute über dieſen Vorfall Nun machte zwar J keine Anzeige wohl
aber der Gendarm welcher nach anderen Snohdieben ſuchte und dabei von
dieſer Sache erfuhr Die Strafkammer hod nach dem Ergebniſſe der
Beweisaumahme das Urtel des Schöffengerichts auf und erkannte auf
Freyprechung

Schwindelei Der vorbeſtrafte Handkungsreiſende Wilhelm Stein
rück tam zu dem ebenjals vorbeſtraften Hausdiener Kurt Strantz und

atte
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erzählte dieſem daß er don Frau Stadtrat H altes Eiſen im Werte von
170 Mk kaufen wolle oder gekauft habe Da nun Stranutz mit der Feder
gut umzugehen wußte ſo ſetzte er auf Vorſchlag oder nach Diktat des
Steinbrück ein Schriftſtück aut wonach Frau H ertlärte ihm dem Srembrück

ies Eiſen im Werte von 170 Mk verkauſt zu haben und daß dieſes
abgefahren werden könne ſobald 85 Mk angezahlt ſeien Der Name der
Dame wurde auch darunter gezeichnet Mu dieſem Schriftſtück ging nun
Steindbrück zu dem ihm dekannten Schmiedemeiſter R und wollte von dieſem
85 Mk leihen Nach Kenntnisnahme des Jnhalts des Schriſtſtückes gab
der Schmiedemeiſter zwar das Geld nicht ſelbſt er führte Steinbrück aber
zu dem Stellmachermeiſter der die 85 Mk borgte zumal Stetnbrück
den Schmiedemeiſter in die Fabrikräume der Frau Siadtrat geführt und
ihm die anſcheinend gekauſten Maſchinenteile gezeigt hatte DieV ganzeSache war ader erlogen Steinbrück fuhr nachdem er Stranz einen Teil
des Geldes abgegeden hatte nach Eisleben und verjubelte den Betrag
Vor Geitcht behaupteten die Angeklagten gegenſeitig getänſcht worden zu
ſein Der Gerichtshof hielt aber beide für gleichſchuldig und erkannte auf
je 6 Monate Gefängnis

Schöffengericht

e

c J 27Halle März
Der Handelsmann Triedrich Hennig zuit 190Betrug Der Handelsmann Friedrich Hennig hatte im Auguſt 1904

r R er f u d 2dem Landwirt W in Bien ein Pferd zum Preiſe von 340 Mk abgekauft

N nen Wer e r r mich t20 Mt angezahlt einen Wechſei gegeben der nicht eingelöſt wurde und

M n t r d mr wo m Da S r 9 tas Pferd dann wieder verkauft Das Sch jericht hat thm dafür eine
Hefänant Se nie von Von udikfertWw r l dſe Von und u c lEin ungemütlicher Gaſt Bei einem Reſtauragteur war im
Deren h J r e RMrhei rer er J c z r 2Dezember v J on der Arbeiter Otto Horſt ein jekehrt hatte da ſein
Geld verzehrt aber am 10 Dezember eine Schuld von 65 Pfg hinterlaſſen
Am 11 Dezember war er dann wieder erſchienen hatte den ganzen Nach
mittag dort zugebracht und ſchließlich vom Wirt die Mittettung erhalten
daß er kein Bier mehr erhalte wenn er nicht erſt ſeine Schuld bezahle
Der Sohn des Wirtes gab dann aber doch noch Bier heraus weil er von
dem Entſchluſſe des Vaters nichts wußte Als aber der Wirt zurückkam
war eine Portion Wurſt verſchwunden die er vorher auf dem Schanktiſch
gehabt hatte Der Angetlagte hatte nun ſolche Wurſt in dem Lotale ge
geſſen auch davon einem anderen Gaſt abgegeben dem er noch jagte ſie
ſei vom Wirt Er wurde nun des Diebſtahls beſchuldigt worauf er
mit gemeinen Schimpfwörtern antwortete Der Angellagte erklärte er habe
die Wurſt in der Taſche gehabi es ſei ſeine eigene geweſen und die Be
mertung daß er ſie vom Wirt hade ſei Scherz geweſen Der Angetlagte
iſt aber ſehr häufig vordeſtraft wesdalb der Gerichtsdof wegen Mund
raubes Beleidigung und Hauesfriedensbruchs auf 1 Monat ängnis
erkannte

EISENTROPON
Warum beliebt

Weil es von solch
wunderbarem

Wohlgeschmack
ſet und weil Tausende von Arzten die fabelhafte

Wirkung nicht genug rühmen können in allen
Fällen wo Kräftezunahme erwönscht

jst es so
fabelhaft

Erhältlich in Apotheken und Drogerien
LWanferſtaude Am 27 Marz Weißtzenfels Oberpegel 2,86

Unterpegel 2,00 März Halle unterhald 2,64 Trotha 70
27 März Bernburg 3,05 Calde Unterpegel 3,24 Oberpegel 2,34
Dresden 0,90 Magdeburg 4,00
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Handel und Verkehr

Zollreklamattonen in Ruoussland Infolge der epüäten Rati
fizierung des russlseh östrelehischen Handelsvertrages ist den
russischen Zoltbehörden die Wetsang die vertraglichen Zollsätze
dieses Handelsvertrages anzuwenden erst am 3 März zugegangen
Infolgo dessen sind in den ersten Märztagen vielfach Waren deutzehen
Ursprunges nach den Sitzen des neuen russischen Generaltat ifes
verzollt worden obwohl sie auf Grund der Meitstbegünsttgung schon
auf die neuen an Oestreleh Ungarn einge räumen Vertragssätzo An
spruch hatten Die russieehoe Regierung hat sich auf eine Anregung
des Handelsvertrags vereins bereit erklärt in sotehen Fällen die
Zoll differenz zurückrauraklen Das Sekretariat des Handel wertrags
vereines in Berlin erklärt eleh gern bereit die Gesuehe der be
troffenen Interessenten der zuständigen amtlichen Stelte in Russland
zu übermitteln

Naumburger Braunkohlenbau Akttengesellschaft In der
gestrigen Generalve ung wurde der Bau einer Brikettfadrik
zum Preise von 289 Mr be ehlossen

Bei der Gerrerkeehaft GIekaunf in Sondershausen gelangen
fär den Monat Märe wieder wie dieher 89 Mk pro Kux als Aus
beute zur Verteilung

Norddeutsche Grundkredithenk in VFelmar Die gestrigo
Generalversammlung hat dte Dividende auf wiederum 51 Proz
festgesotat

A G Saline ad Soolbad Sairangon Aus dem nach Ab
gohreibungen von 50625 M 1 V 52 442 Mk verdleibenden Rein
gewinn von 169 075 Ak 116274 MKk eollen wieder 5 Proz Divi
dende verteilt werden Dio Seole Förderung betrug 36 120 gbmm
36386 qgbm die Produktion von Haunpt und Kebenprodukten

116758 Doppel Zentner II7 620 Dopp Zentner von den wurden
117 398 Doppel Zeniner 139462 Doppel Zentner abgeeetrt Der
Besueh der Kuranstalten hat sreh aueh im Jahre 1905 wiederum
gehoben Wie der Geschättsberieht mittelſt ist die Verwaltung mit
der Aktiengeseleedaft Heldburg welehe Besttzerin des Sehaehtes
Heldbure Bernhardshe ist wegen Absehluases eines entspreehenden
Paehtvertrages in Verhandliangen eingetreten Der Paehtvertrag in
ſnrwisehen am 19 März unterzeiebnet worden Es in eine Paeht
rit von zunächst 35 Jahren in Aussieht genommen woräfäen Vever
die Entwiekelung des Salzhandeisgeschäfts im laufenden Jahre läest
wich neeh alehts Betamtas eagen Vem 1 März 19 6 trat war
er Zoll auf das seewàäres eingehende Salz in Kraft and es ist an
2unehmen dass Gamtt die Einfuhr hauptsächlieh des engtischen
Salzes herabsemindert werden wird dafür hat dis Gezellsena
indess in aleraäehster Zeit die Inbotriebsoetrung einer neuen
grösseren Saiine im Inlande u erwarten wodureh voraussichttieh
wieder erhebliche Störungen im Markte und etns rückgängtge Be
wesung der Salzvreise hervorgerafen werden dürften

Preoussiseho Zentral Beden Kredlt Aktlengeselleehaft Sestern
nachmittag setgte die Generaversammitung die Dividende für 36095
auf 9 Proz feet Der Vorsimende erinnerte an den Tod des Barons
von Rothsehitä in Paris Mitetiedes äes Vorwattungsrates der Ge
gellsebaft dann fuhr er ord Wéahn die Verhäitaise sieh beruhigt
haden werde die Verwaltung uit etuer geelgneten Kandidat zur
EDruünzungewaht des Verweltungerates an dis AKrtionäre heramreten

Königin Marlenhütte Akt Ges za Cainsderf In der gestrigen
Generelversammiung bemerkte die Verwaltung auf eine Anfrage
dass die Auwichten Kür es lanfende Jahr unvedingt nieht un
günstiger seies als im vorigen Fahre Der Beschäftigungsgrad des
Werkes sei zufriedenstellend und es eprüehen der betfrtecligende
Beschäftigungegrad and die weiteren Aussichten datför äaus das
Jahr 1906 bessere Brgebnisse ais das vergangene dringen ver de
Der eine Verringerung der UVnterbilang von 963 776 Mr ant 15f 329
Mark aufwelsende Adschinus wurde genehmigt und Enttastaung er
teilt Bei diesem Aniasse wies die Verwaltumg darauf hin dass die
Genehmigung des Abschlusses guch die im Gewinn und Veriost
konto mit 15 060 vorgesehene Abfindung des ausgesehtedenen
technisehen Verstazdemigttedes einsechifesse dem damit für 1906
noch seine Dienstbeeüögs zugebtlligt wurden In den Aufstehtsrat
wurde das ausscheidendo Mitglied R Schulte Herkendort in Drescten
wiedergewählt

Gewerkschaft VlUhelmsohacht n Gnangorf Borna Die
gestrgs Geworkenversarm mung genehmigte die Verteilung von 50 K
Ausbeute pro Kux und wählte die Herren Komrmmerzienrat F W
Bierzehenk Gotha und Stadtrat Lorenz Bodendender Bernburg wieder
in gen Grubenvermand

Oberschlesische Birenindustrie G Sür Bergban und Hütten
Hetrieb in vGletwitr Der Absechiuss für 1905 ergibt einsehbliesslien
11297 Mk Vortrag aus dem Vorjahre vach Abrug alter Kosten einen
Boetriebsgewinn von h Mk 2438 297 3K Der Aur
wichtsrat bescbloss 1650000 Mk 1 400000 Mk auf des AniageKonto abzusehreiben und der Serorie h dio Vortetlung
einer Dtvidende von 51 Proz 4 Proz vorzusehlagen Der Vor
stand vberichtet dass die gesamten Betriebe der Geselischan sehr
befriedigend beschäftigt sind

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Leipziger FProduktenböree

Locopreise vom 27 März mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich erst Kosten exkl Provision Cour

tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung
Witterung Sehuöa

Weizen per 1000 kg netto inländischer 162 172 Mk bez u
aus ländischer 189 200 Mk bez u B Ruhig

Roggen per 1000 kg netto inländiseher 163 167 Mk bez u
aus ländischer 176 178 Mk B Ruh g

Gerste per 19000 kg netto Braugerste hiesige 158 172 Mk bez
u Mahl und Futterware 134 156 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländischer 159 174 Mk bez u
aus ländischer 165 180 Mk bez u B Rahig

Mais per 1000 kg netto amerikanischer 131 137 Mk bez u
runder 145 149 Mk bez u Cinquantin 157 180 MK bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuaohen per kg netto 12,50 13,00 bez u B
Rüböl robes per 200 kg netto ohne Fass 48,75 ber Ruhig

Berliner Frodukienbörse vom 27 März
Die amtlieh festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weigen inländ 170,00 173,00 Mk ab Bahn Mai 183,50 MK
Juil 187,75 MK

Roggea intänd 154,00 156,00 Mk ab Bahn u ad Kahn 3ſai165,50 Juli 172,90 l
Gerste inländische uttergerste mittel u gering 140,00 bis

147,00 Mk gute 148,00 154,00 Mk russ u Donau leichte
133,00 140,00 Mk sehwere 141 152,00 Mk amerik 122,00
bis 125,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

d ater märk mecklenb pomm preuss, pos u schles fein
171 00 182,00 Mk mittel 160,00 170,00 MAk gering 155,00 bis
159,00 Mk russ mittel und gering 155,00 160,00 Mk fein
161,00 66,00 Mk amerik 159 00 162,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Mais amerik mixed guter 131,90 133,00 MK abfaliender 119,00
bis 125,00 Mk runder 149 151,00 Mk frei WagenErbsen tn u ausländ Futterwars mittel 163 169,00
feine und Taubenerbsen 170,00 178,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,00 24,25 Mk
Roggenmehl O u 1 20,60 22,40 M
Weizenkleie 10,50 11,10 M
Reggenkleie 10,60 11,10 M

Preise um 22 Uhr nicht amtlich
Weizen Mai 184,00 MK Juit 188,00 MKk September 183,50 Mk
Roggen Mai 168,50 Mk Juli 17,75 Mk September 163,00 M
Hafer Sai 161,00 MK Juli 163,00 MK September 155,00 Mk
Mais Alai 130,59 Mk
Weh Nel 21,59 Mk Joli 21,90 K
a ä b 51 leeo 49,10 Ak März 49,10 3K

52,20 M
Mat 49,6 MKk Oktober

Knaſftee
Hamburg Dienstag 27 März abends 06 Vhr Kakktee

markt Good average Santos per blärz 381 Ga per Mai 382 Gd
per September 391 Gd per Derember 401 Gd Ruhig

Zneker
Aagdebuarg Dienstag 27 März Zuekerberieht Korn

zucker S Grad ohne Sack Naehprodakte 75 Grad ohne
8a c 6,55 6,75 Stimmung Sehwaeh Brotraffinade 1 ohne PFass
18,60 8,25 Krystallzucker 1 mit Saek Gem Rafkfinade mit
Sack 17,75 18 Gem Melis m 17,25 17,50 Stimmung
Stin Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per März 1685 G4 16,95 Br per Aprif 16,90 Gd 17,05 Br
per Mai 17,65 Ga 17,15 Br per August 17,35 Gd 17,45 Br
per OKieber Dezember 17,65 G 17,75 Br Stil

tiamburg Dienstag 27 März abenäs 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzueker I Produkt Basts 359,0 Rendement neus
Osance trei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Wärz 16,80 per
Apr 16,80 per Mai 16 95 per August 17,30 per Oktober 17,55
per Dezbr 17,75 Ruhig

Zahlnugs Einstellungen,
Ueber die agcusteuenden firnen t das Koakarsverfanren eröffnet

Forden Der Sitz dos Konkarsgerichts ist wo aötig in Kiammern beigefügt die Daten and der Bröttuuagstermin iör Ablaur der Anmeildoetrist
däle errte v laubigerversamminng und der Prütungstermin
Bienenzüchter Friedr echs NVachlass in Gau Köngernheim Alzey

23/3 114 2614
Handeisger M Zeitz Co in Berlin 23/3 3/6 204 196
Vertagsbuehhändler Johannes Räde in Deutsch Wilmersdork

Beriin 2273 195 17/4 516
Maitermstr Joh Wilh Molkenbuhr in Schulau Blankenese

23 3 21,4 304 304
Rheinisohe Transtt Weinkellereien K von Knorr in Bonn 233

304 1854 23
Fabrikant Friedrich Fahlenkamp in Bruchhausen Kr Hoya

22/3 12/4 1814 18/4
Arehitekts Theſfrau M Helling geb Kögoel in Essen R 22/3 284

194 D

29 März Nr 74Fabrikant Wilhelm Terhaerst in Rüttenscheid Essen 223
2314 194 91/5

Kaufmann F 0 Mäller in Hagen W 223 14/4 21/4 214
Buchbinderei und Buehdruckerei E Klinger in Heilbronn 233

12,4 214 21/
Fahrradhdi H Robst in Itmenau 23/3 14/4 23/4 23/4
Uhrmacher F Josoph Nachlass in Karlsruhe 23/3 17/4 25/4 254Handel e We Perl Trapp in Zawodzie Katiowitz 22/3

204 1916

ren und Kurzwareng A Arndt in Königsberg 223 304
1/4 11/5

Kautmann A Rolle in St Georgen Landsberg 21/3 11 202 204
Schuhmacherrastr A Werner in Schaffstädt Lauchstädt 21/8 214

30/4 304
Taperierer u Dekorateur N Kirsch in Leipzig 2613 14/4 26/4 26/4
Stukkateur u Bildhauer M Kinne in Posen 22/3 17/4 20/4 1/5Kolonialw F Dollhopfk in Reutlingen 24/3 204 284 28/4
Maschinengeschäftsinh G E A Schnorr in Eiterlein Seheiben

berg 24/3 14/4 23/4 23/4
Hotelbes R Pohley in Schwaan 23/3 12/4 21/4 21/4
Zigarrenh H Suchert in Wald Solingen 223 12/4 21/4 214Kaufmann H Meyer in Thorn 2353 12/5 194 22
Kaufmann H W Leckie in Wiesbaden 223 ioß 14/4 19/5
Kaufmann A Rhemer jun in Woldegk 23/8 23/4 1/5 1/5
Bankdirektor J J Stohn Nachlass in Zwickau 24/3 14/4 914 23/4

Schiſts bewegungen
Berlin 27 März Kaiserticho Marine Die Aufklärungs

schiffo der aktiven Schlachtflotte ausser Prinz Heinrich und Ar
cona sind am 26 März zu Aufklärungsübungen durch den Kaiser
Wilhelm Kanal nach der Nordsee in See gegangen Prinz Adal
bert ist am 26 März von Kiel in See gegangen Undine ist am
26 März von Kiel nach Gjenner gegangen München ist am
26 März zu Vebungen von Kiel in See gegangen

Fricdmann Co Bankgeschäkft
Halle a S Postsetr 2

Im freien Verkehr ermittelto Kurse von Laliwerten

v v v vw 2W ö2Nach Nach Antrage frage gebot
Prinz Adalbert 98 100
Ravensberg 375 400Sachsen Weimar 1625 1650
Schieferkaute 1800 1850
Schlägel u Eisen 130 150
siegfried I 4525 4575
Thäringen 580 5925
Verdener abg 7601 809
Warmeloh 110 130Wülbelmshall 151501 15275
Wintershall 14400 14550

Adoltsglück 1850Albrechtshall 250
Barbara
Beienrode 9200
Carlsglück 480Carlshall 370Centrum 26b00
Desdemona 7150
Deutschland 5Hortmun d 460Emilienhall 9Grossherz Sophie 360
Güntershall 4675
Hansa Silberberg 3075
Hattort I320Hedwigsglück 360

Adler vollgez Akt 115 117
Bismarokshall Akt 94 96
Benthe Akt 69 70Deutsche Kali

Helärungen 415 werke Akt 1661 168Hermann II 1460 Friedrichshall Akt 175 178
Immenrode 3025 Heldburg Akt 80 8Johannashall 7400 Krügershall Akt 110 112
JFuliushall aKaiser Rotbart 420
Königshall 275Mansfelder Kuxe 10890
Mehrum 60AMoltkeshall 525 Sigmundshall alte
Neu Wunstortk 180 Akt 347 350

ab geschlossen am 28 März 10 Uhr vormittags
Tendenz Behauptet lebhafteres Geschäft in Immenrodoe

RechtsAuskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

Ludwigshall Vorz

Art 1451 147Neubleichorode

Akt 131 132Ronnenberg Art 210 213

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hoi Aufgang B eine Trepve

Vorausſichtliches Wetter am 29 März 1906
Teils trübe teils heiter etwas wärmer mit Neigung zu

Niederſchlägen

Berlüünmer Böbérse 27 rn 1906
Berlin Bankdiskont 590 Lombardzinsfuss 6 Privatdiskont 41
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Relsekoffer Reisetaschen Reisekörbe
bezogen und eiſernem Verſchluß

Koffer für Gesellen u Lehrlinge
Markttaſchen Frühſtückstaſchen

Schultorniſter u Mappen wirklich
ſolid gearbeitet ſtarke Arbeiter
Portemonnaies ſowie alle Leder
waren kaufen Sie nur gut u billig in
dem altbewährten Sattlergeſchäft von

Albert Herrmann Naehtlg
67 obere Leipzigerſtraße 67

Alle Reparaturen billigſt

Keine Bazarware

von 350 Mk an
neukreuzsaitig
Bisonpanzerbau

in echt Nussbaum
schwarz Zbonit etc

Grösste Tontulle 20jähr Garantie
Kleine Ratenzahlung nacan Wunseh

Bar Rabatt
Frachttr Probesendung innerh g Deutsehl
III Preisl Refer Atteste Kostenlos u frei
Trautweiſ Pianoſabril

BBRILIN W 66
Umsonst versende

ich meinen
reichillustrierten

Hauptkatalog über

s Sedina fahrräder
Halbrenner mit DBonpelgiocken
lager von M 63 an Sättel S 10
Acetylenlampen M 90 Glocken
M O 18 Pumpen 39 Fusspumpen
M 95 Ketten M 75 Pedale M I
Lautmäntel M 855 Luftschläuche
M 90 u s w Viele Anerkennungen
aus dem Inlande und Auslande

Martin Kteinschmidt Stettio o 23
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Kaboratorlum LlichtenheldtMeuseſhach Thüringer Walc
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1664 dem Stadt Gymnaſium gegenüber
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Donnerstag

Amtliche Vehknnntmnchungen

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntnis gebracht daß nach den von uns ge

nehmigten Beſchlüſſen der gemiſchten Kommiſſion welche zur Feſtſtellung der Eigenſchaft
der Vorortſtraßen eingeſetzt war Anbauten an dieſen Straßen nach folgenden Grund

ſätzen W des z 12Das VBauverbot und die Pflicht zur Zahlung von Auliegerbeiträgen aus S 15 des Geſetzes vetreffend die n un Beränre eng en
Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ortſchaften vom 2 Juli 1875 greifen
4 bei nachſtehenden Straßen und Straßenteilen überhaupt nicht Platz

Advokatenweg auf der Strecke Gr Brunnenſtraße bis Gr Goſenſtraße
Böckſtraße
Gr Brunnenſtraße auf der Strecke Burgſtraße bis zum Schnittpunkt mit der

Friedenſtraße
Kl Brunnenſtraße
Burgſtraße
Dölauerſtraße auf der Strecke Schulberg bis Wörthſtraße
Fährſtraße
Friedenſtraße auf der Strecke Richard Wagnerſtraße bis Wittekindſtraße
Gabelsbergerſtraße
Gr Goſenſtraße
Götſcheſtraße
Mögßlicherſtraße auf der Strecke von der Trothaerſtraße bis Grundſtück Mötzlicher

ſtraße 2 Graben
Peſtalozziſtraße
Petersbergſtraße ſüdlicher Teil an der Mötzlicherſtraße
Zigrrraße auf der Strecke vom Denkmalsplatz bis Eingang zur Kirche

lan
Saaleſtraße
Schleuſenſtraße
Seevenerſtraße früherer Giebichenſteiner Anteil
Talſtraße öſtlich der Brücke bis zur Gavelung der Lettiner und Dölauerſruge
Trothaerſiraße auf der Strecke vom Grundſtück Trothaerſtraße Nr 14 bis zur

Morlſtraße
Wittekindſtraße auf der Strecke Seebenerſtraße bis Bad Wittekind Eingang bezw

zur ſogenannten Hepxentreppe

Dagegen finden 8 12 und S 5 des Geſetzes vom 2 Jnli 1875
B Anwendung bei nachfolgenden Straßen und Straßenteilen

Adoli ſtraße
Aodvokatenweg von Gr Goſen bis Erneſtusſtraße
Angerweg
Angerſtraße
Bahnhofſtraße Südſeite der Straße
Belfortſtraße
Brachwitzerſtraße ausſchließlich der Oſtſeite bis zum Grundſtück Nr 7
Cröllwitzerſtraße vom Bahnhofshäuschen bis zur Stadtgrenze
Dölauerſtraße a von Talſtraße bis Schulberg

b von Wörthſtraye bis Stadtgrenze
Eichendorffſtraße
Elſäſſerſtraße
Erneſtus raße
Falkſtraße
Felſenſtraße
Fichteſtraße

Friedenſtraße a von Gr Brunnen bis Richard Wagnerſtraße
b von Wittekind bis Reilſtraße

Fuchsbergſtraße
Gartenſtraße
Giebichenſteinerſtraße
Gneiſenauſt aße
Kl Goienſtraßze
Klausbergſtraße
Königsberg
Körnerſtraße
Köthenerſtraße von der Bahnhofſtraße bis zur Stadtgrenze
Kurallee
Lafontaineſtraße vom Advokatenweg bis Burgſtraße
Leopoldſtraße
Lettineritraße von der Stadtgrenze bis zum Eingang zum Friedhof
Lothringerſtraße
Mögßlicherſtraße a vom Grundſtück Nr 2 Graben bis zur Seebenerſtraße auf

der Südſeite der Straße
b von der Seebenerſtraße bis zur Stadtzrenze auf beiden

Straßenſeiten
Nordſtraße
Oppinerſtraße a auf der Nordſeite ganz

b auf der Südſeite vom Grundſtück Nr 10 bis zur Stadtgrenze
Petersbergſtraße nördlicher Teil an der Oppinerſtraße
Pfarrſtraße vom Eingang zur Kirche bis zur Saale
Platanenſtraße
Rainſtraße
Richard Wagnerſtraße ausſchließlich der Grundſtücke Nr 51 bis inkl 59
Roſenſtraße ausſchließlich der zur Zeit noch nach der Reilſtraße zählenden Grund

ſtücke Reilſtraße Nr 27 27 a 27b 27 e 27 d
Saalſchloßſtragze
Saalwerderſtraße vom Grundſtück Nr 17 bis zur Saale auf beiden Straßenſeiten
Schleifweg
Schulberg
Seebenerſtraße früherer Trothaer Anteiſ

3 von der Giebichenſteiner Gemarkungsgrenze bis Trothaerſtraße
an der Wetſtſeite

b von Trothaerſtraße bis zur Stadtgrenze auf beiden Straßenſeiten
Seydlitzſtraße
Talſtraße weſtlich der Cröllwitzer Brücke bis zur Stadtgrenze
Trothaerſtraße a von Morlſtraße bis zur Saalebahn auf der Weſtſeite

b von der Saalebahn bis zur Stadtgrenze auf beiden Seiten
Waſſerweg

Weinberg
Weißenburgſtraße
Wittekindſtraße vom Eingang zu Bad Wittekind be w von der Hexentreppe

bis zur Gr Brunnenſtraße
Wörthſtraße

Zietenſtraße

Endlich iſt
O unr der t 15 aber nicht der 5 12 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 bei

nachſtehenden Straßen und Straßenteilen anwendbar
Bahnhofſtraße auf der Nordſeite
Brachwitzerſtraße auf der Dſtſeite bis zum Grundſtück Nr 7
Gr Brunnenſtraße von Friedenſtraße bis Neilſtraße
Cröllwitzerſtraße von Talſtraße bis zum Bahnhofshäuschen
Köthenerſtraße von Trothaerſtraße bis Bahnhofſtraße
Lettinerſtraße vom Eingang zum Friedhof bis zur Dölauerſtraße
Mögzzlicherſtraße vom Grundſtück Nr 2 Graben bis zur Seebenerſtraße auf der

Rorddſeit
Morlſtraße
Oppinerſtraße auf der Südſeite für die Grundſtücke Nr 10
Saalwerderſtraße auf beiden Straßenſeiten vom Grundſtück Nr 17
Seebenerſtraße früherer Trothaer Anteil

von der Giebichenſteiner Gemarkungsgrenze bis Trothaerſtraße
auf der Oſtſeite

Triftſtraße
Trothaerſtraße a2 vom Angerweg bis einſchließlich Trothaerſtraße Nr 13 auf

beiden Seiten
d von der Morlſtraße bis zur Saalebahn auf der Oſtſeite

Halle a den 24 März 1906 Der Magi trat Stande

Bekanntingtbnung
Auf Anordnung des Herrn Regierungs Präfidenten zu Merſeburg wird hiermit

der Beginn der Uiehmärkte aun dem Roß bezw dem an der Deſſauerſtraße belegenen
Exerzier Platze ſür das Sommerhalbſahr auf 6 und für das Winterhalbjahr auf 7 Uhr
vormittags feſtgeſetzt Ein früherer Aumrieb von Vieh kann nicht geſtattet werden Den
Anordnungen der Markt PolizeiBeamten iſt ohne weiteres Folge zu leiſten

Halle a den 26 März 1906 Die SDolizei Verwaltung

Plissee Wehen Waſchgefähe dine
Gegr 1894

NähmaſchinenGeſchäft Zander Gr Klausſtr 12
Telephon 3044 Mitglied des RabattSpar Vereins

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 29 März
Bekanntmachung

Straßzenbeleuchtung
Jm Monat April 1906 werden

a die Abendlaternen
vom 10 von 71 bis 11 Uhr abends

11 202 T 11 undI 21 30 P 11b die Nachtlaternen
10 von 11 Uhr abends bis 5 Uhr früh

11 20 11 und21 30 11 brennenDie Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Grund der amtlichen Meſſungen im Monat
Februar 1906 bei einem ſiündlichen Verbrauche von 150 17,90 Hefnerlichte im
Durchſchnitt

Halle a den 24 Märt 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Mit Genehmigung des Königlichen Provinzial Schulkollegiums in Magdeburg
ſollen an unſerer Oberrealſchule die Michgelisklaſſen eingezogen werden ſo daß im neuen
Schuljahre wie an der Oberrealſchule der Franckeſchen Stiftungen nur noch Oſterklaſſen
vorhanden ſind Die beiden Oberprimen ſollen aber in dieſem Jahre noch getrennt unter
richtet werden und Michaelis dieſes und des nächſten Jahres werden Reifeprüfungen
ſtattfinden Auch iſt von dem Königlichen Provinztal Schutkolleginm genehmigt worden
daß diejenigen Schüler der eingehenden Michaelisklaſſen welche durchaus befriedigende
Leiſtungen aufzuweiſen haben den Oſterklaſſen deſſelben Jahres und die übrigen Schüler
welche vorausſichtlich doch jetzt oder ſpäter ſitzen bleiben müßten den Oſterklaſſen des
nächſten Jahres zugewieſen werden

Mit dieſer Aenderung ſind für die Schule große Vorteile verbunden und die
Schüler werden nicht benachteiligt da es jetzt ſchon an der Oberrealſchule die Regel
war daßtz die Schüler welche nicht verſetzt wurden für ein Jahr ſitzen vlieben

Diejenigen Vorichüler der Klaſſe M I welche zur Oberrealſchule
übertreten wollen können ſchon dieſe Oſtern in die Serta der Ober
el aufgenommen werden wenn ſie vor dem Dirsktor der Ober

ealſchule eine Prütung beſtehen
Der Magiſtrat StaudeHalle a/S den 26 Mär 1906

Bekanntmachung
Für die Dauer des Viehmarktes welcher am 5 April d Js auf dem Roßplatz

ſtattfindet kann noch ein Schankzelt von 20 m Front und 10 m Tiefe Aufſtellung
finden Selbſtkonzeſſionierte Reſtaurateure alſo nicht Vertreter u ſ die ſich im Beſitz
der unbeſchränkten Schankkonzeſſion befinden und hierauf reflektieren haben ſich bis ein
ſchließlich den 30 d Mts bei der Unterzeichneten ſchriftlich zu melden

Später eingehende Geſuche können nicht berückſichtigt werden Die Verloſung
findet am 2 k Mts vormittags 11 Uhr im Waſſerturm auf dem Roßplatz ſtatt

Derjenige Bewerber welchen das Los begünſtigt iſt verpflichtet den Schankbetrieb
auf eigene Rechnung auszuüben Eine Uebertragung an dritte wird unter kemen Um
ſtänden zugelaſſen ebenſowenig kann bei der Verloſung ein Bewerber ſich durch einen
anderen veitreten laſſen

Jnhaber von Lokalen welche nicht bis 12 Uhr Polizeiſtunde haben
der Teilnahme an der Verloſung ausgeſchloſſen werden

Halle a den 26 März 19066 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Zu dem bevorſtehenden Umzugstermine werden die Beſtimmungen über das
polizeiliche An und Abmelden bei den ſtattfindenden Wohnungs Veränderungen
hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle a den 15 März 1906 Die Polizei Verwaltung
Brkanntmachung

Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat
Januar 1905 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
von 53401 bis 37367 tragen und über welche die Pfandſcheine in grünem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 25 April d Js und an den darauf folgenden Tagen
im LAuktionslokal des Leihhanſes An der Rartenkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende Anzatl von
Känfern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um 3 Uhr
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Keiten Ninge Löffel uſtw ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk neue
und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Eitulöſungen und Ernenerungen verfallener Pfänder finden nur bis
zum 24 April ds Js ſtatt worauf das beteiligte Publikum beſonders
aufmerkfam gemacht wird

Halle a den 27 März 1906
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Lieferung der für die Beköſtigung im hieſigen Danl Riebeck Stift erforder

lichen Fleiſch u Wurſtwaren ſoll für die Zeit vom I Mai 1906 bis Ende März 1907
im Wettbewerb vergeben werden

Der vorausſichtliche Bedarf für dieſe Zeit ſiellt ſich wie folgt

Seite 15

vorn

rüſſen von

1900 kg Rindfleiſch Preiſe mit und ohne ſ 100 kg Schinken
Knochen 100 gekochten Schinken

600 Hammelrücken 250 Bratwurſt
1000 Schweinefleiſch 200 Rindsrouladen
400 Kalbfleiſch 150 Poöoblelknochen
600 gewiegtes Fleiſch halb Rind und 80 Mettwurſt

halb Schweinefleiſch 100 Knackwurſt
200 Pökelfleiſch 120 Cervelatwurſt100 Rauchfleiſch 50 Salamiwurſt300 Kotelettes 50 geräuch Zungenwurſt100 Rindertalg 120 Röſtwurſt60 Schweinefett 100 Kochwurſt150 Rückenſveck 500 Suppenknochen mit Herz Niere
600 friſche Wurſt Ochſenſchwanz200 geräuch Wurſt

Die Lieferungs Bedingungen können im Scekretariat der Armen Verwaltung im
Sparkaſſengebäude Rathausſtr 1 zwei Treppen Zimmer 84 eingeſehen werden

a 10 m r deren ereich JleiſOfferten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Fleiſch

s Mi h 54 5 urit J4 z 1 im 1 mer 9und Wurſtwaren ſind bis zum 5 Aprit d Js abends 6 Ahr im Zimmer 84 des
Sparkaſſengebäudes verſchloſſen abzugeben Die Eröffnung der Angebote findet am
6 April 1906 voarmiitags 10 Ahr im vorger Bureau in Gegenwart der etwa
erſchienenen Bewerber ſtatt

e 4Vrli T

annten

März 1906
Das Kuratorium der Baul Ricbeck Stiſftung

A Dr Tepelmann
hPferde Anuttion

Auktion von Graditzer Geſtü ſoll
Donnegratag don 29 Hürz von mittags 1 Uhr ab

auf dem Königlichen Geſtüthote u Hraditz bei Torgan ſtattfinden und zwar werden
ca 30 vierjährige und ältere Halbblut Wallache und Stuten und die Vollblut
mutterſtute Hampton Girl zum Verkauf kommen

Sämtliche Pferde ſind mehr oder weniger rittig und wird das Nähere über Ab
ſtammung uſw derſelben aus den vom 15 März cr ab im Königlichen Miniſterium
für Landwirtſchaft Domänen und Forſten zu Berlin im Union Klub zu Berlin und hier
in Graditz in dem Geſtüt Empfangnahme bereit liegenden Liſten zu er
fehen ſein

Die zu verkanfenden Pierde werden
Reiter gezeigt

Halle a m

nfer den ſo235 pferden lDie diesjährige

StreitDSelretariat zur

am 28 März er von 1 Uhr ab unter dem

Am Auktionstage werden bei Ankunft des Zuges von Leivzig reſp Halle vor
mittags 8 Uhr 49 Min und von Cottbus reip Berlin vormittags 11 Uhr 10 Min
am Bahnhof Zſchakan Wagen zur Abholung bereit tehen

Die Schnellzüge Torgau an 11 Uhr 16 Min vormittags und 4 Uhr 14 Min
nachmittage halten am Auktionstage auch auf der nahegelegenen Station Zſchakau

Gradih den 6 März 1905 Königliche Geſtütdireßtion

Beinstg Tat R Pauti
täglich friſch verſendet in Poſtpaketen unter ge Auktionator

r e e rtn Ah empfiehlt ſich zur Aufnahme von NachlaſitätsmolkereiSanit o Wittenberge taxen u Abhaltung von Auktionen

e

h
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S e g 2 ee 4 Bc e r e en e e ee d V x c anteEn gros lein grosses Tager in
Presto Panther Tempo u Westfalenräderniſt reichhaltig werten und empfehle varſeide einer 5 igten Beſichtigung ohne Kaufzwang

peſen bin ich in der Lage sehr günstige Preise ſtellen zu könnenWegfall teurer Ladenmiete und ſonſtiger

Größtes Lager in Prima Laufdecken
Schläuchen Laternen Glocken und sonstigen Ersatzteilen

a Alle Reparaturen werden von mir ſelbſt gewiſſenhaft ausgeführt

Eah
e e

Komplette Küchen Ausstattungen

u ſotanl

Ader MIotorräder Wähmnaschinen
Gommergaſſe 2 Telephon 1895Paul J nächſter Nähe der Kathol uud Glauch Kirche

e

e Rompeimann Krause
Sperial Ceschäft für IHaus und Küchengeräte

menFiserne Bettstellen für Erwachsene u Kinder in jeder Preislage mit u ohne Natratze
Arbeiter Bottstellen Landwirtsehaftliehe Geräte

Garderobenständer und Kleiderleisten
rin und Waschmaschinen Wäscherollen Plätthretter alle Sorten Plätteiven

ardinenspanner Einrichtungen für Jugrouſeanr Stores und Gardinen

Garcinenstangen Garcdinenrosetten und Arme

T Sämmtliche Bedarfsartikel für den Umzug
Eiserne Oefen Gruden Kochherce zu billigsten PreisenMutrierte Eat loae e W 8668880 e

Durch

Windsichen

tinlle a SanateLeipzigerstrasso 43

Spiritus Glamieht

Lampen und Brenner ſin nur erprobten und bewährten Konstruktionen für die Beleuchtung von Zimmern
W Kiüchen Korridoren

ger Gärten Höten Stallongon
Be Veranden undMan verlange unsere Ulnstrierte Freisuste

Splritus Verwerinng venossensekati E G m b H
General Vertrieb der Centrale tür Spiritus Verwertung

Ausstellungs und Verkaufslokal

Bnlkons Wo

Leipzigerstrasse 43

n W

T S J n u Si S e S J S da Se SS 2 8 WWilh Meokert Gr Ulrichſtr di
Reichhaltige Auswahl

Els Bettstellen m Matratzen
für Erwachſene u Kinder

in allen Preislagen
EBlserne Wasehtische

mit Garnituren
Elzerne Flaschenschränke
von 50 800 Flaſchen

Die Vorzüge meiner Schultorniſter

ſolide haltbare Qualität und billiger Preis ſichern mir dauernden Erfolg
Alljähriich ſteigt der Umſatz weil ſich halt bare Ware ſelbſt am beſten

e

empfiehlt

Schultorniſter für Knaben und Mädchen in großer Auswahl
von den billigſten bis zu den feinſten

v IC W Ritter Leipzigerſtr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

e S

Möbelwagen undNobenrans porte e mer
nommen u ſachgemäß ausgeführt

Kieh Müller o
RKolzbearbeitungsfabri

S

J Deſſauerſtraße 5 am Roßplatz
empfiehlt ſich den geehrten Tüchler Glaſermeiſtern e

zur ſaubere Ausführung aller Maſchinenarbeiten bei mäßfigen Preiſen

Auf Wunſch Abholung und Zuſendung

Fernſprecher 5190 o Jacobs

Fordene
Medauilen

Aerzthien emptfoblen

in gor

Einzig Kklarbleidendes
Zahnwasser

der Wolt
EOS gibt blendend

weisso Zähne verhütet
das Stocken der Zähne
und krättigt das Zahn
fleisch Man achte auf

den nebenstehenden
Flacon u weise Ersatz

M präparate zurück
EOS Mundwasser

Fabrik Berlin W 87 Zwinglistr 20
Zu haben bei A Steindacn Adler

Drogerie Königstr Helmbold So
Drogerie Oskar Ballin jun Leipziger
etrasse 63 Paul Stollberg Fris, Magdoe
burgerstr Altred Mey Friseur Bmma
Riechter Seifenhandl Leipaigerstr 66Karl Junge Apothexer Ieipriger und
Röserstr Reke Max Jaculi Bürsten
fabrik hHax BKleinaga Schmeerstr 13
Ernst Rosa Hoklictferant J Wryecza
Friseur

Wir machen auf die Spezial Deko

z 0 s o

ration der Firma Oskar Ballin jun
Hirsch Drogerie aufmerksam

Prachtinderiagon in Tretbar s
idealem Modell

1906 direkt von der bin ierwagentahbrik
Mufius Tretbar Frimma 123

Aleuronat
Kinder Mähr Zwiebäcke

nach ärztl Vorsohrift angolertigt
erapfiehlt die Alsaronatgedäektabrik

Paul Linke Lewingetr 1 Tel 1824

Königl Preuß Lotterie
S De Die Ernenerung der Loſe zur 4 Klaſſe W

welche bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens
Dienstag den 3 April abends 8 Vhr

bewirkt ſein muß bringen win hierdurch in Erinnerung
Die Königfichen Lotterie Einnehmerst

2reharät Frenkel Herrmann Lehmann

Sind

a e itgpe

sganaſorſum für Riance und Erhoſungeb eben
Gütchenastrasse 19 Telephon 780

Jeder Patient Kann sich vom Arzt seiner Wahl
behandeln lassen Schwestern für Kranken undWochenpflege r und Röntgen Institut elektromagnetische

Behandlung Lichtbäder sowie alle medizinischen Bäder elektrische Inhalations
apparate für Asthma und Halsleidende diätetischo Kuren

ecdelſs t eKochstämmige Rosen Serien
desgl niedr Roſen Trauerroſen Kletterroſen Efen Stiefmütterchen
Vergißmeinnicht bluhende Topfpflamen c c empfiehlt die

Gärknerti S Brävor, feidſraſe 14
ßaumknehen Tor ten Paslefen his I Cremespeisen

sowie alle sonstigen mit den feinsten Zutaten hergestellten

Konciforeiwaren
Johannes David

Rheumat im Vor Rez en
Leidende die schon alle möglicher n Mittel ohne Erfolg anwandten sollten

noch Einreibungen versuchen mit
Anothekerpann Senmiats T Latsehenkieferöl i
in en o bes Monren und

Konditorei

mit t Betrieb

Slelt eriso ne oeiſzrafet
Schwächezuſtän ar Glä nzende Anerkennungen überherrlichen Erfolg un die preis geket öt e r itri he Maſchine von P Freygang

Nacht in Aoidenan Dresden drei 241 u 281 Mk Proſp gratis u franko

Wirkliche Freude dereitet nen nur stn danerhnaftss

erstklassiges Solidaria fahbrrad
Wir Uetern Ihben solches auf Wunsah auch cegen

Teilzahlungen
Anzahung M A 50 dis K 50 Abzantung Gut Mk die Mk 2
Beoſehsrä der goben wir de Barzablang schon fon b 58 an ab 4 d Zobo
taile wie Laufdecken luftsehlänene Laternen Glockeo eto kaufen Sie des ans

aw billigoten Preulsto gratis and franko

J dendroseh Co e No 238
Bin wiederum mit einem großen kragen beſter n

und däniſcher 4 n 5 fährigeru
dieſelben im Schützenhauſe zu Zörbig untereingetroff en und ſtelle

bekannten reellen Bedingungen zum Verkauf
9l erm Schock Zörbig

o e7 eueſter Ernte
a Pid 50 00 40 00 u 00 MkGrustee a Pid i Mt

J tt Kakao a Pfd 00 50 00 und
40 Mk

tt Bruchschokolade a Pfd 70 u 90 Pfg
it ar Malz Zucker a Pfund 75 Pfg

2 Jahres Sarontio

Sei ausserordentlen
dilligen Preisen leisten
wir tür ansere dekaanven

Harras
jMmilitärräder Pfd 20 Pig

Verlangen Sie sofort Katatog
i milittr Preomattie extra ttark u eigen u Daitein a Pfd 35 Pfg

Feigen a Prd 30 Pfg
dester Relfen für sehtecbte StrassenI a z Monate schrifthene Gurantie in A Trautweio Gr Ulkichſtr 31

Iaofmantel 7 4 o u 7 Wo bekommen SieHarras Fahrrad noustrie J für V l Wart s eine
O Lieferant aer Armes prima Feder

eingeſetzt Nur bei

Ad Koch entieMaler Arbeiten
werden aufs billigſte unter Garautie ſauber
u geſchmackvoll Offerten unterD 7984 an die Exped d Zig Veler Reparaturen 1 R

zwiſc
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kindl
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